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Aus dem Rathaus

Bestellen Sie den Newsletter der Gemeinde Gries-
stätt bei Frau Lechner (b.lechner@griesstaett.de oder                      
 08039/9056-11). 

Liebe Leserinnen und Leser des Ge-
meindeblattes,
womit soll ich anfangen? Diese Frage 
stellt sich mir angesichts der vielen 
Themen, die momentan da sind. Da 
ist mein Wechsel nach Traunstein, 
der mich momentan umtreibt, weil 
ich spüren darf, wie viele menschli-
che Wurzeln ich in den letzten gut 10 
Jahren bei Ihnen schlagen durfte. 
Ich war und bin gerne bei Ihnen Pfarrer. Ich bin dankbar 
für viele Begegnungen und Beziehungen, die mein Leben 
bereichern und für all die Situationen, wo ich erfahren 
durfte: „Es ist gut, dass ich da bin!“ Am 31. Juli heißt es 
Abschied nehmen, bevor ich dann am 19. September in 
Traunstein beginne. 
Ich kann mir vorstellen, dass manche von Ihnen sich die 
Frage stellen, ob und warum Sie in der Kirche bleiben 
sollen. Das Missbrauchsgutachten konfrontiert mit einer 
dunklen Seite der Kirche, die der Botschaft der Liebe ent-
gegensteht. Einiges muss sich ändern, damit Kirche wieder 
vertrauenswürdig wird. Ich bitte Sie, die Kirche nicht nur zu 
reduzieren auf das beschämende Fehlverhalten, sondern 
auch all das Gute wahrzunehmen, das zu allen Zeiten in 
der Kirche und durch sie geschieht. Ich denke an die got-
tesdienstlichen Feiern, die den Glauben an den menschen-
freundlichen Gott wecken und nähren, an die kirchlichen 
Einrichtungen, Beratungs- und Hilfsdienste, an die Sorge 
um Menschen und das, was sie bewegt, an den Erhalt und 
die Pflege unserer Kulturgüter, an das vielfältige ehren-
amtliche Engagement für Gott und die Menschen. Für uns 
Katholiken sind Glaube und Kirche zwar nicht identisch, 
aber auch nicht vollständig zu trennen, weil Jesus nicht nur 
eine Ethik verkündet, sondern eine Glaubensgemeinschaft 
gegründet hat. Wir gehen unseren Lebens- und Glaubens-
weg als Einzelne und dennoch in Gemeinschaft. Ich bitte 
sie aufzutreten, anstatt auszutreten. Nur dann kann und 
wird sich etwas verändern. Dann wird das kleine Senfkorn 
Hoffnung gesät, aus dem Großes erwächst.
Ich danke allen, die in dieser turbulenten Zeit für den 

Pfarrgemeinderat kandidieren, Verantwortung überneh-
men und damit der Kirche ihr Gesicht geben. 
Ich lade Sie herzlich ein, zur Pfarrgemeinderatswahl zu 
gehen und damit den Kandidaten ihre Wertschätzung zu 
zeigen. 
Seien Sie alle gesegnet und behütet.
Ihr Pfarrer

Breitbandausbau - Erstellung der Hausanschlüsse

Seit 14.02.2022 wurde mit der Erstellung der Hausan-
schlüsse begonnen. Es werden vorerst die Leerrohre für 
das spätere Einblasen der Glasfaserleitung eingebaut. 
Schwerpunkt dieser Arbeiten sind aktuell die Rosenheimer 
Straße, Dr. Mitterwieser-Straße, Wasserburger Straße so-
wie die Außenbereiche Kettenham, Haid und Kolbing. Ver-
stärkt werden ab sofort wieder Hausbegehungen in den 
Außenbereichen durchgeführt.
Mit den betreffenden Hauseigentümern wird im Vorfeld 
die Hausbegehung terminlich abgestimmt. Die Trassen-
verlegearbeiten erfolgen derzeit im Bereich Edenberg 
Richtung Wechselberg. Zur grabenlosen Verlegung der 
Glasfaserleerrohrverbände ist auch seit Ende Februar eine 
Bohranlage im Einsatz. Zur Zeit wird diese im Bereich der 
Berger Straße, dann in Kornau eingesetzt.
Bei Rückfragen zum Bauablauf kontaktieren Sie gerne die 
mit der Bauplanung und Abwicklung beauftragte Firma 
Staar und Schmitt Consulting  per E-Mail unter f.schmitt@
staar-schmitt.consulting.de.
Möchten Sie wissen, in welcher Phase des Ausbaus Ihre 
Adresse ist? Dies finden Sie über den Link https://www.
gigabit-gesellschaft.de/gigabit-gesellschaft/downloads/
Griesstaett/
Weitere Infos zum Breitbandausbau ebenfalls unter 
https://www.gigabit-gesellschaft.de/griesstaett/

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr 2022 ist schon wieder gut 
zwei Monate alt und ich hoffe, Sie 
hatten einen guten Start in die-
ses Jahr. Auch heuer stehen wie-
der viele Aufgaben an. So ist unser 
Breitbandausbau bereits im vollen 
Gange und bis zur vollständigen Fer-
tigstellung für Griesstätt ein riesiges 
Projekt. Dass hier nicht immer gleich 
alles glatt läuft und möglicherweise der eine oder andere 
Kompromiss geschlossen werden muss, dafür bitte ich um 
Ihr Verständnis. Dennoch, das endgültige Ziel, nämlich das 
Angebot für schnelles Internet für jeden Haushalt, bringt 
doch große Vorteile für Alle. 
Die neuen Räume für eine Gruppe unserer Kinderkrippe 
sind mittlerweile fertiggestellt. Näheres hierzu aber in der 
nächsten Ausgabe.
Am 13. Februar fand in unserer Mehrzweckhalle ein Son-
derimpftag zur Corona-Impfung statt. Hier gilt mein Dank 
den Mitarbeitern des Malteser-Hilfsdienstes, den freiwil-
ligen Helfern des Sportvereins, sowie unserem Bauhof-
Team.
Weitere Erleichterungen und der Wegfall vieler coronabe-
dingter Einschränkungen wurden vor Kurzem bekanntge-
geben. Es bleibt zu hoffen, dass nun auch das Vereinsleben 
wieder aufblühen kann und wir wieder unsere schönen 
Feste feiern können.
Viele Grüße und bleibt's gsund!
Euer Toni Strahlhuber

Von uns:

Attler Attler 
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9 - 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO Uhr
Montag Ruhetag

www.attler-markt.de
Willkommen Willkommen FrühlingFrühling

KFZ-SLEIK

!!Traumjob zu vergeben!!
KFZ-MECHANIKER/in

KFZ-MECHATRONIKER/in gesucht!
Es erwartet Dich unser starkes Team in unserer freien Kfz-Werkstatt

(Familienbetrieb) in Griesstätt, fairer Lohn und angenehme Arbeitszeiten.

Kfz-Sleik · Alpenstr. 29 · 83556 Griesstätt · Tel: 0 80 39 - 90 88 510
Bewerbungen gern per Email: info@kfz-sleik.de o. persönlich vorbeikommen

Bitte weitersagen! Falls jemand jemanden kennt….

Thomas

Huber

�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153
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Keine Geschwindigkeitsbeschränkung in der 
Rosenheimer Straße

Das ehemalige Sparkassen-Gebäude in der Rosenheimer 
Straße wird seit Anfang März von der Bienengruppe des 
Kindergartens genutzt. 
Im Zuge dessen hat die Gemeindeverwaltung sämtliche 
Möglichkeiten ausgeschöpft, um im Bereich der Kinder-
krippe eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h 
zu erwirken. 
Leider wurde dieser Antrag sowohl vom Landratsamt Ro-
senheim als auch von der Polizeiinspektion Wasserburg 
abgelehnt. Begründet wurde die Ablehnung mit dem Be-
trieb der Kinderkrippe. Krippenkinder unterliegen alters-
bedingt einer erhöhten Betreuung durch Erwachsene und 
somit keiner Gefährdung durch den Straßenverkehr. 
Wir bitten unabhängig davon um erhöhte Vorsicht in die-
sem Bereich.

Vertrauensmann
Hans Hangl
Tel. 08039 2135
Fax 0800 2875322503
hans.hangl@HUKvm.de
HUK.de/vm/hans.hangl
Stögerfeld 4 
83543 Rott
Termin nach Vereinbarung

Abfahrt ab 34 Euro*
Jetzt Moped-Schild mitnehmen!

Das neue Moped-Schild gibt es  
jetzt ganz besonders günstig bei  
der  HUK- COBURG. 

Einfach vorbeikommen, das aktuelle 
Kennzeichen mitnehmen und schon 
starten Sie gut versichert in die 
neue Saison.

*  Angebot der HUK-COBURG-Allgemeine,  
96450 Coburg, Kfz-Haftpflichtversicherung 
Moped, Fahrer ab 23 Jahre

GDV 2022

034

Mitarbeiter/in für die Mittagsbetreuung gesucht

Die Gemeinde Griesstätt sucht ab 1. März 2022 eine*n 
Mitarbeiter*in für die 

Mittagsbetreuung der Grundschule Griesstätt (m/w/d) 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 7,0 Stunden, 

an zwei Nachmittagen (Mittwoch und Donnerstag) 
in geringfügiger Beschäftigung.

Ihr Profil: 
• wenn möglich Berufserfahrung in der Kinderbetreuung; 

flexibel, kreativ und zuverlässig;
• gute Deutschkenntnisse
Wir bieten: 
Die Vergütung erfolgt tariflich und pünktlich; arbeitsfreie 
Zeit in den Ferien.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte an die Gemeinde Griesstätt, Innstr. 4, 83556 Gries-
stätt oder per E-Mail an info@griesstaett.de.
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Meier von der Mittagsbe-
treuung ( 08039/40 69 530, E-Mail: mittagsbetreuung@
griesstaett.de) gerne zur Verfügung.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei in wesentlicher gleicher Eignung und Qualifizierung 
bevorzugt berücksichtigt.

„Mikrozensus 2022“ gestartet 
Interviewer/innen (m/w/d) gesucht

Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefra-
gung in Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren befragen die 
Statistischen Ämter im gesamten Bundesgebiet jährlich 
etwa ein Prozent der Bevölkerung. Nach Angaben des Bay-
erischen Landesamts für Statistik in Fürth sind das rund 
60.000 Haushalte im Freistaat. Sie werden im Verlauf des 
Jahres von geschulten Interviewerinnen und Interviewern 
zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Hierbei 
bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren, welche 
Adressen für die Teilnahme ausgewählt werden. Einmal 
ausgewählt, nehmen die jeweiligen Haushalte in der Re-
gel an vier Befragungen innerhalb von maximal vier Jahren 
teil. Diesen Haushalten wird postalisch vor der eigentli-
chen Befragung ein Brief vom Bayerischen Landesamt für 
Statistik zugesandt. Darin werden sie über ihre Teilnahme 
am Mikrozensus informiert, verbunden mit einem Termin-
vorschlag für das telefonische Interview. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusge-
setz eine Auskunftspflicht.
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- 
und Entscheidungshilfen für Politik, Gesellschaft, Wirt-
schaft und Wissenschaft gleichermaßen. So wird bei-
spielsweise für eine bedarfsgerechte Förderung des 
Wohnungsbaus die Information benötigt, in wie vielen 
Haushalten jeweils eine, zwei oder mehr Personen zusam-
menleben. Zudem entscheiden die erhobenen Daten mit 
darüber, wieviel Geldmittel Deutschland aus den Struktur- 
und Investitionsfonds der Europäischen Union erhält.
Die Daten des Mikrozensus werden vom Bayerischen Lan-
desamt für Statistik veröffentlicht und stehen damit allen 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Im 
Internet finden Sie die Daten bereits abgeschlossener Er-
hebungen unter www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus.  Text: Bayerisches Landesamt für Statistik

Die Erhebungsstelle Landkreis Rosenheim sucht für das 
Projekt Zensus 2022 für den Zeitraum Mai bis August 
2022 Erhebungsbeauftrage/Interviewer/innen (m/w/d). 
Nähere Informationen finden Sie unter https://www.land-
kreis-rosenheim.de/zensus-2022.      Text: Landratsamt Rosenheim

Verlängerung des Projektes „Präventive 
Hausbesuche“ 

Über 20 % der Einwohner der Stadt Rosenheim sind äl-
ter als 65 Jahre. Mehr als ein Viertel der Bevölkerung in 
Deutschland wird 2050 über 67 Jahre alt sein. Die demo-
graphische Entwicklung führt zu steigender Altersarmut 
und zunehmender Vereinsamung von Seniorinnen und 
Senioren. Hinzu können verschiedenste Problemlagen wie 
Schicksalsschläge, Erkrankungen, abnehmende körperli-
che Mobilität und zahlreiche andere Situationen kommen.
Studien machen deutlich, dass durch präventive Hausbe-
suche die Mortalität sowie die Anzahl der Krankenhausauf-
enthalte bei Älteren deutlich sinken. Außerdem nehmen 
die betroffenen Menschen häufiger häusliche Pflegeange-
bote wahr und Altenheimaufenthalte werden geringer.
Mit Unterstützung der Stadt Rosenheim, ihrer Stiftungen 
und der Sparkassenstiftung Zukunft bietet die Caritas mit 
den „Präventiven Hausbesuchen“ bereits seit 2019 Bei-
stand und Beratung für ein selbstbestimmtes Leben an. 
Das Projekt wurde nun um drei Jahre verlängert.
Eine Kontaktaufnahme kann durch den älteren Menschen 
selbst oder das soziale Umfeld erfolgen. 
Caritas-Zentrum Rosenheim,  (08031) 203 70.

Text: Caritas-Zentrum Rosenheim

Ihre Polizei warnt: Vorsicht bei Online-Geldanlage

Seien Sie wachsam, wenn bei einer Geldanlage hoher 
Gewinn bei geringem Risiko versprochen wird („Geheim-
tipp“), im Internet vor dieser Seite gewarnt wird, der „Bro-
ker/ Account-Manager“ Sie anruft, Sie ihn aber unter der 
Nummer telefonisch nicht erreichen können, Ihr (Demo-) 
Konto hervorragende Gewinnentwicklungen darstellt, Sie 
immer mehr Geld investieren sollen oder Sie den Fernzu-
griff auf Ihren PC erlauben sollen (Remote-Software).
So schützen Sie sich:
Geben Sie niemals Geld in die Hände Unbekannter! Lassen 
Sie sich nicht unter Zeitdruck setzen! Lassen Sie niemals 
einen Fernzugriff auf Ihrem Computer zu! Vorsicht, wenn 
der Dienstleister nicht bei www.bafin.de registriert ist!
Informieren Sie sich bei einem kriminal-
polizeilichen Fachberater in Ihrer Region 
(siehe QR-Code), der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht (www.bafin.
de), unter www.verbraucherzentrale.de 
oder unter www.polizei-beratung.de.                     

Text: Polizeipräsidium Oberbayern Süd, Rosenheim

Sonderimpftag in Griesstätt

Am Sonntag, den 13. Februar fand sich ein mobiles Impf-
team in der Sporthalle in Griesstätt ein. Zwischen 9.00 Uhr 
und 16.00 Uhr konnten sich impfwillige Bürgerinnen und 
Bürger „ihren Piks abholen“. Mit tatkräftiger Unterstützung 
des Sportvereins organisierte die Gemeinde den Sonder-
impftag. Mitglieder des DJK-Sportvereins regelten perfekt 
den Ablauf vor Ort und wurden vom Impfteam sehr gelobt. 
Leider nahmen nur vergleichsweise wenige Personen das 
Angebot war. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott den Helfern des Sportvereins 
sowie den Bauhof-Mitarbeitern, die ihre Zeit am Sonntag 
geopfert und zum guten Gelingen beitragen haben. 
Robert Aßmus, 1. Bürgermeister

Bauelemente Puls
Giuseppe Puls
Rosenheimer Str. 43
83556 Griesstätt

 0174 - 3084781
 08039 - 8279125

 info@bauelemente-puls.de
 www.bauelemente-puls.de

Türen 
Tore
Markisen
Industrietore
Montage

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

 0176 / 
45060354

Polizeipräsidium
Oberbayern Süd

Vorsicht bei der 
Online-Geldanlage!

Ihre Polizei warnt!

VORSICHT
Trickbetrug!

Seien Sie wachsam, wenn… 
… hoher Gewinn bei geringem Risiko versprochen wird („Geheimtipp“). 
… im Internet vor dieser Seite gewarnt wird.
… der „Broker“ / „Account-Manager“ Sie anru� , Sie ihn aber 

 unter der Nummer telefonisch nicht erreichen können. 
… Ihr (Demo-) Konto hervorragende Gewinnentwicklungen darstellt.
… Sie immer mehr Geld investieren sollen.  
… Sie Fernzugri�  auf Ihren PC erlauben sollen (Remote-So� ware).

So schützen Sie sich:
• Geben Sie niemals Geld in die Hände Unbekannter!
• Lassen Sie sich nicht unter Zeitdruck setzen!
• Lassen Sie niemals Fernzugri�  (Remote-So� ware) auf Ihrem 

Computer zu!
• Der Dienstleister ist nicht bei www.bafin.de registriert? Vorsicht!

Informieren Sie sich hier:
• Kriminalpolizeiliche Fachberater in Ihrer Region (siehe QR-Code)
• Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht www.bafin.de
• Verbraucherzentrale unter www.verbraucherzentrale.de
• Polizeiliche Beratungsseiten unter www.polizei-beratung.de

Sie möchten Geld online anlegen?
Möglicherweise in Kryptowährungen?
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  Gemeinde Griesstätt
Landkreis Rosenheim

  Gläubiger-Identifikationsnummer:  
  DE09GRI00000327279 

Gemeinde Griesstätt  Gemeindekasse Griesstätt 
Innstraße 4 Telefon: 08039 9056-22 
83556 Griesstätt Telefax: 08039 9056-20 
 
 

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats  
(Einzugsermächtigung) 

 
Ich/Wir ermächtige(n) die Gemeinde Griesstätt, zum jeweiligen Fälligkeitstag zu Lasten des unten 
angegebenen Kontos, im Folgenden angegebene Forderungen einzuziehen:  
( Bitte beachten Sie die unten aufgeführten Hinweise) 

Eigentümer/in (Name, Vorname, Firma) 
 
Wohnanschrift (Straße, Hausnr., PLZ, Ort) 
 
Objektanschrift (Straße, Hausnr., PLZ, Ort) 
 
Finanzadresse (FAD) gem. Bescheid  

 
IBAN: DE |_|_|   |_|_|_|_|   |_|_|_|_|   |_|_|_|_|   |_|_|_|_|   |_|_| 

BIC |_|_|_|_|_|_|_|_|_|_|_| 

Name der Bank 
 
Name Kontoinhaber/in, falls abweichend 
 

 
Einzuziehende Forderungen (bitte kennzeichnen):   Alle Forderungen 
*Bei bebauten Grundstücken ist die Abbuchung der Grundsteuer nur zusammen mit den Entwässerungs- und Müllabfuhrgebühren möglich

 Grundsteuer A/B *  Gewerbesteuer  Kindergartengebühren
 Abfallbeseitigung (Müllabfuhr)  Hundesteuer   Kind: ________________
 Entwässerungsgebühren (Kanal)    Mittagessen 
 Abwasserabgabe für Kleineinleiter    Kind: ________________

 
Hinweise:  
1. Mir ist bekannt, dass meine Bank durch Überweisungsträger/Lastschriften über den jeweiligen Zahlungsgrund (z.B. Grundsteuer, Gewerbesteuer) 

unterrichtet wird.  
2. Zur Durchführung des Abbuchungsverfahrens ist es notwendig, dass Ihre personenbezogenen Daten in Datenverarbeitungsanlagen gespeichert 

und verarbeitet werden.  
3. Die Ermächtigung kann jederzeit widerrufen werden. Sie gilt bis zum Widerruf.  
4. Bitte reichen Sie die Ermächtigung vollständig ausgefüllt und unterschrieben ein. Beachten Sie bitte, dass Abbuchungen von Sparkonten nicht 

möglich sind. Sollte sich Ihr Konto ändern, bitten wir um rechtzeitige Mitteilung, damit Rückbuchungsgebühren vermieden werden.  
5. Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Konto für die einzuziehenden Beträge die erforderliche Deckung aufweist, andernfalls ist das kontoführende 

Geldinstitut nicht verpflichtet, den Abbuchungsaufträgen zu entsprechen.  

 
 

_______________________________ ___________________________________________
Ort, Datum Unterschrift zeichnungsberechtigte/r Kontoinhaber/in, 

  Firmenstempel 

SEPA-Mandat bzw. Lastschrifteinzugsverfahren 

Durch die Teilnahme am Lastschriftverfahren wird Ihnen 
die Zahlung 

• der Grundsteuer und anderer grundstücksbezogener 
Abgaben

• der Gewerbesteuer
• der Hundesteuer
• und weiterer Verwaltungsgebühren und Abgaben 

wesentlich erleichtert.
Haben Sie ein Konto bei einer Bank oder Sparkasse, sollten 
Sie nicht zögern, das Lastschriftverfahren zu nutzen. Die 
Steuern und Abgaben werden frühestens am Fälligkeitstag 
von Ihrem Konto abgebucht. 
Ihre Vorteile:
• Sie zahlen immer den richtigen Betrag, auch wenn sich 

die Steuern- und Gebührenhöhe ändert, zur entspre-
chenden Fälligkeit.

• Sie sparen sich das Überweisen der Forderungen bzw. die 
Anpassung bestehender Daueraufträge bei Ihrer Bank.

• Es müssen keine Zahlungstermine überwacht werden.
• Keine Säumnisfolgen wie Mahnungen und Voll-                  

streckungsmaßnahmen
• Mit dem Kontoauszug Ihres Geldinstitutes erhalten Sie 

über jede vorgenommene Abbuchung eine Quittung.

• Sie können jeder Abbuchung widersprechen (dies gilt 
nicht für eine SEPA-Firmen-Lastschrift) und von ihrem 
Geldinstitut die Wiedergutschrift des abgebuchten Be-
trages verlangen. Hierfür gilt eine Frist von 6 Wochen, 
diese verlängert sich bei der SEPA-Basis-Lastschrift auf 
8 Wochen. 

Unsere Vorteile:
• Arbeits- und zeitaufwendige manuelle Verbuchung von 

Zahlungseingängen
• sowie aufwendigen Nachforschungsarbeiten bei unzu-

reichenden Verwendungsangaben verringern sich bzw. 
entfallen.

Was müssen Sie tun?
Bitte füllen Sie das aktuelle SEPA-Basis-Lastschriftman-
dat auf Seite 7 aus und reichen Sie dies bei der Gemein-
de Griesstätt ein. Sie können das Formular auch von der 
Homepage der Gemeinde Griesstätt unter https://www.
griesstaett.de/allg-verwaltung-kasse-steueramt.html 
downloaden.
Hierzu einige Anmerkungen: 
Im Zusammenhang mit der Schaffung eines einheitlichen 
europäischen Zahlungsverkehrsraumes (SEPA) kam es 
auch zu Änderungen beim Lastschriftverfahren. So war 
eine Einzugsermächtigung nach altem Recht unbefristet 
bis zum Widerruf gültig; die SEPA-Lastschrift gilt maximal 
36 Monate nach der letzten Nutzung. Wie bereits er-
wähnt, verlängert sich die Frist, in der Sie von Ihrem Geld-
institut die Widerspruchsgutschrift eines abgebuchten Be-
trages verlangen können, von sechs auf acht Wochen. Sie 
haben also noch mehr Zeit, die Abbuchung auf Richtigkeit 
zu überprüfen.
Bitte beachten Sie Folgendes:
• Abbuchungen von einem Sparkonto sind nicht möglich.
• Entstehen der Gemeindekasse im Rahmen des Last-

schriftverfahrens Kosten, die Sie zu vertreten haben, 
weil z.B. eine Lastschrift mangels Deckung nicht einge-
löst wird, so sind die Kosten von Ihnen zu tragen.

• Ergibt sich durch eine Umschreibung des Grundbesitzes 
ein neues Kassenzeichen, welches Ihnen durch einen 
neuen Bescheid zur Kenntnis gebracht wird, wird die 
bestehende Einzugsermächtigung nicht hierin übernom-
men.

• Bei der ersten Nichteinlösung wird das SEPA-Mandat von 
der Gemeinde Griesstätt storniert, durch die Erhöhung 
der Bankgebühren handeln wir auch in Ihrem eigenen 
Interesse.

Weitere Informationen erteilen Ihnen:
Frau Bürger,  08039/9056-21 
E-Mail: k.buerger@griesstaett.de 
Bürozeiten: Montag  - Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr
Frau Zemanek,  08039/9056-22 
E-Mail: k.zemanek@griesstaett.de 
Bürozeiten: Montag  - Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, 

Dienstag 13.00 bis 17.00 Uhr; 
Donnerstag 13.00 bis 18.00 Uhr.



Seite 8                                                                                                                                 Ausgabe 2 - 2022 Ausgabe 2 - 2022                                                                                                                              Seite 9 

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

In der ersten beiden Sitzungen des neuen Jahres befasste 
sich der Gemeinderat mit der Friedhofsgebührenkalkula-
tion. In regelmäßigen Abständen müssen die für den Un-
terhalt des Friedhofs anfallenden Ausgaben und Aufwen-
dungen sowie die festgesetzten Gebühren überprüft und 
angepasst werden. 
Herr Hurzlmeier von der Kommunalberatung Hurzlmeier 
erläuterte die aktuellen Berechnungen für den Friedhof 
und beantwortete verschiedene Fragen der Gemeinde- 
räte. Daraus ergaben sich für das Gremium noch zu klä-
rende Punkte, so dass der geplante Neuerlass einer Fried-
hofs- und Bestattungssatzung sowie der Neuerlass einer 
Friedhofsgebührensatzung vertagt wurden. 
Keine Einwände erhob der Gemeinderat gegen die 8. Än-
derung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Rott am 
Inn im Zusammenhang mit der Aufstellung des Bebauungs-
plans „Am Eckfeld-Ost II“. Die Gemeinde Griesstätt wurde 
im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange um Stellungnahme angefragt. 
Folgenden Bauanträgen wurde das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt: 
• Nutzungsänderung des bestehenden Schweinestalls in 

gewerblich genutztes Lager und landwirtschaftlich ge-
nutzte Halle auf Flurstück Nr. 115/0, Gem. Griesstätt

• Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans „Griesstätt Süd-Ost“ zur Errichtung ei-
nes Carports am Wendelsteinring 21

• Dachflächenänderung mit Garage und Lagerraum in 
Holzhausen 15

• Nutzungsänderung des Lagerbereichs im OG einer be-
stehenden Maschinenhalle in Büros in Weng 2

• Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Eckerwiese“ zur Errichtung eines 
Gartenhauses mit Brennholzlager in der Dr.-Mitterwie-
ser-Str. 30.

Zurückgestellt wurde der Antrag auf Neubau eines Be-
triebsleiterhauses mit PKW-Doppelgarage auf dem Grund-
stück Fl.-Nr. 461/3 der Gemarkung Holzhausen, Haid zur 
Klärung von Einzelheiten. 

Die Musikkapelle Griesstätt beantragte erstmalig einen 
Zuschuss bei der Gemeinde in Höhe von 6.000 €. Diesem 
Antrag wurde stattgegeben. 
Weiter stimmten die Mitglieder des Gemeinderats der An-
schaffung einer Sirenenwarnanlage zu und beauftragten 
die Verwaltung, einen Förderantrag im Sonderförderpro-
gramm „Sirenen“ zu stellen. 
Einstimmig abgelehnt hat das Gremium einen Antrag ei-
nes Bürgers auf Entfernung der Parkverbotsschilder an der 
Ortsdurchfahrt in Kolbing. 
Dem Antrag des DJK-Sportvereins Griesstätt auf Durch-
führung von Baum- und Gehölzpflegemaßnahmen am 
Sportplatz stimmte der Gemeinderat zu unter der Voraus-
setzung einer Ersatzbepflanzung. Zudem wurde der Sport-
verein beauftragt, den Eschenbestand durch Fachperso-
nal auf Pilzbefall prüfen zu lassen. Dem jährlichen Antrag 
auf einen Platzpflegezuschuss in Höhe von 5.000 € wurde 
ebenfalls zugestimmt.
Gegen die 8. Änderung des Bebauungsplans „Bach-
mehring“ wurde im Rahmen der Behördenbeteiligung kei-
ne Einwände erhoben. 
Ein sehr umfangreicher Tagesordnungspunkt war die Auf-
stellung des Bebauungsplanes „Max-Stoll-Straße“; Be-
handlung der Stellungnahme aus der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung, Billigungs- und erneute Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung gem. § 4a Abs. 3 BauGB. 
Zu den eingegangenen Stellungnahmen wurden Abwä-
gungen getroffen und die Anregungen in den Bebauungs-
plan eingearbeitet. Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig die erneute Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
einschließlich der Änderungen und Ergänzungen im ver-
einfachten Verfahren. 
Um Einsätze der Feuerwehr rechtlich begründet abrech-
nen zu können, wurde der Neuerlass der Satzung über 
Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere 
Leistungen der gemeindlichen Feuerwehr ohne Gegen-
stimme beschlossen. Die Satzung regelt die Abrechnung 
von Einsätzen, die keine Rettungs- oder Noteinsätze sind. 
Lesen Sie dazu den separaten Artikel auf den Seiten 9-10.
Widmungen; Erweiterung der Erschließungsstraße „Am 
Leitenfeld“ im Gewerbegebiet Klosterfeld:
Das Gewerbegebiet „Klosterfeld“ wurde in nördlicher Rich-
tung um mehrere Gewerbeparzellen erweitert und dafür 

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden 
am Donnerstag, 24.03.2022  und

am Donnerstag, 21.04.2022 
jeweils voraussichtlich in der Sporthalle statt.

Erschließungsanlagen (Straße, Wasser, Kanal) hergestellt. 
Der neu geschaffene Straßenabschnitt wurde als Bestand-
teil der Straße „Am Leitenfeld“ zur Ortsstraße gewidmet.
Zuletzt wurden die Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 16.12.2021 bekannt gegeben. Es wurden fol-
gende Rechnungen genehmigt: 
• Ortung von Schächten des Ableitungskanals Griesstätt 

zur Kläranlage und zum Laimbach in Höhe von 4.792,52€
• Dämmung in der Alpenstraße in Höhe von 5.491,85 €. 
• Rechnung für Lieferung Fällmittel (Februar 2021) vom 

26.02.2021 in Höhe von 4.044,38 €
• Rechnung für Lieferung Fällmittel (November 2021) vom 

19.11.2021 in Höhe von 3.330,38 € 
• Rechnung für Entsorgung Klärschlamm November 2021 

(54,75 t) in Höhe von 4.104,61 €
• Vergabe Beratungs- und Planungsleistungen (Breit-

bandausbau Innenbereich - BayGigabit)

Neue Feuerwehrsatzung genehmigt

In der Sitzung am 17. Februar beschloss der Gemeinderat 
einstimmig eine neue Feuerwehrsatzung. Die Vorgaben 

Alexander Frey
Diplomingenieur (FH) Architekt

   -  Planung
   -  Sanierung
   -  Bauberatung
   -  Objektbegleitung
   -  SiGeKo
  

für Neubau/für Neubau/ Altbau/ Umbau
und im Denkmalschutz

Streifl 3
83556 Griesstätt

0171 - 2162318
a-frey@web.de

wurden dem überarbeiteten Artikel 28 des Bayerischen 
Feuerwehrgesetzes angepasst. Die Satzung regelt die 
rechtliche Grundlage zur begründeten Erhebung von Kos-
ten. Die neue Ausfertigung löst die alten Regelungen aus 
dem Jahr 2019 ab und beinhaltet auch eine Neufassung 
der Kostenabrechnung für jene Einsätze, die nicht zu den 
Notfällen gerechnet werden, sowie Aufwendungen bei 
Fehlalarmierungen. Einsätze und Tätigkeiten für Rettung 
und Notfälle gehören zu den Pflichtaufgaben der Feuer-
wehr und werden auch weiterhin nicht in Rechnung ge-
stellt. 
Für die Beanspruchung der Feuerwehr ohne Notfall erhebt 
die Gemeinde künftig im Vergleich zu den Vorgaben von 
2019 einen allgemein erhöhten Aufwendungsersatz. Die-
ser fällt bei Inanspruchnahme der Feuerwehr zu freiwilli-
gen Hilfeleistungen an, welche nicht zu den gesetzlichen 
Pflichtaufgaben gehören. 
Die einzelnen Einsätze werden in dem für die Hilfeleistung 
notwendigen Umfang aus den jeweilig beanspruchten 
Sach- und Personalkosten berechnet. Bei Fehl- und Täu-
schungsalarm durch private Brandmeldeanlagen oder bei 
böswilligen Alarmierungen wird der tatsächliche Aufwand 
berechnet und das kann teuer werden. 
Streckenkosten oder Ausrückestunden für die verschiede-
nen Fahrzeuge wurden deutlich angehoben. Dazu werden 
noch die Arbeitsstunden für diverse Geräte berechnet, 
ebenso die anfallenden Ausrückestunden der aktiven, eh-
renamtlich tätigen Feuerwehrleute.       
Die Feuerwehr Griesstätt ist eine FREIWILLIGE Feuerwehr, 
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 Aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 Uhr

Geschichten aus und von Bayern

Mia san Bayern! 
Nicht die Bayerische Staatsregie-
rung und auch nicht der FC Bayern. 
Genau das bringt Herbert Schneider 
in seinem Buch auf den Punkt. "Mia 
san Bayern" ist eine Sammlung neu-
er sowie altbekannter Geschichten 
und Gedichte des Kolumnisten über 
den Alltag in Bayern. Humorvoll be-
schreibt er das bayerische Lebensge-
fühl. Denn Bayern ist zuerst Heimat 

von Menschen mit Sorgen, Wünschen, Traditionen und lie-
benswerten Eigenheiten. Und so wird auch der Leser ohne 
bayerische Wurzeln mit jeder Seite ein kleiner Teil dieses 
schönen Landes.
Weitere Bücher von Herbert Schneider finden Sie in unse-
rer Bücherei: Gedichte, Sammlung seiner Kolumne, sowie 
lustige Geschichten vom Alltag!
Herbert Schneider erblickte am 8. Oktober 1922 in der 
Münchner Vorstadt Schwanthalerhöh das elektrische 
Licht. Ausgerechnet an einem Sonntagabend machte er 
seiner Mutter diese anderen Umstände. Er war ein gu-

ter Apfelstrudelesser und ein anerkannter Champion im 
Schussern. In der Folge übertrumpfte er als Obergereif-
ter den ehemaligen Gefreiten Adolf. Anschließend wäre 
er gern Radrennfahrer geworden, doch war ihm sein Radl 
während des Kriegs gestohlen worden. So wurde er kurz 
entschlossen Journalist und Schriftsteller. Im Januar 2022 
ist Herbert Schneider im Alter von 99 Jahren verstorben. 
Unvergessen ist seine Kolumne in der Wasserburger Zei-
tung! 
Krimis aus den bayerischen Bergen 
finden Sie in "Mordsgipfel":
Wenn eine junge Frau aus der Seil-
bahn stürzt, ein Paraglider mit Pries-
terweihe vom Himmel fällt und ein 
koreanischer Kleinwagen über die 
Felskante schrammt, wenn die En-
kelin eines Wilderers zum Gewehr 
greift und ein Feuerteufel im Berg-
steigerdorf zündelt, wenn ein Auf-
tragsmörder im Gebirgsbach endet, ein Wanderfreund tot 
am Wegesrand liegt und eine Schlammlawine Verbrecher 
verschluckt, dann werden Sie zu Zeugen tödlicher Bergdra-
men. 14 Autorinnen und Autoren blicken mit Ihnen in den 
Abgrund. Mörderische Pfade am Geigelstein, Hochfelln, 
Kofel, Osser, Ochsenälpeleskopf, Ochsenkopf, Olympia-
berg, Pürschling, Säuling, Staffelberg, Teufelstättkopf, Te-
gelberg, Teisenberg, Wallberg, an der Krähe und in der 
Partnachklamm.
"Bei einem ganz unterschiedlichen, jedoch durchwegs flot-
ten und lockeren Schreibstil haben die Schriftstellerinnen 
und Schriftsteller dieser Krimi-Anthologie eines gemein-
sam: ihren schrägen Humor." 
Die Bücherei macht auch Osterferien: Letzte Ausleihe ist 
am Sonntag, 10.04.2022; am Freitag, 29.04.2022 sind wir 
wieder für Euch da. 
Genießt den Frühlingsanfang  - wir haben die entsprechen-
den Bücher zur Anregung!
Eure Gemeindebücherei                    (Fotos/Text: Christine Müller)

deren Aktive sämtliche Leistungen komplett ehrenamtlich 
und ausschließlich ohne Bezahlung erbringen  - und das 
Tag und Nacht! 
Werden Ausrückestunden für Feuerwehrleute in Rech-
nung gestellt, dienen die Erlöse zur Deckung der Unkos-
ten, welche der Gemeinde für die Bereitstellung und das 
Vorhalten von Ausrüstung und Fahrzeuge sowie der Aus-
bildung der Feuerwehrleute entstehen. 
Die Satzung ist auf www.griesstaett.de/Unser Ort/Ortsin-
formationen/Satzungen einzusehen. 

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop 

Imbiss

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-13:00 Uhr

Soziales

Ab April wieder Spielenachmittage

Bereits im September 2021 organisierte Anneliese Maier 
die ersten "Spielenachmittage für Senioren, Jedermann 
und jede Generation". Leider konnten diese aufgrund der 
Corona-Kontaktbeschränkungen in den letzten Monaten 
nicht stattfinden. Ab 13. April sollen die Spielenachmitta-
ge nun wieder alle 14 Tage von 14:30 bis 17:00 Uhr statt-
finden, allerdings nicht mehr im Jugendheim, sondern im 
Cafe Zeilinger.
Für Anneliese Maier ist die Hauptsache, dass alle Spielteil-
nehmer Spaß haben. Sie möchte, dass neue Teilnehmer die 
Freude am Spielen entdecken. Wer gewinnt oder verliert 
ist dabei zweitrangig. Man kann Spiele, wie z.B. Rummikub, 
Mensch ärgere Dich nicht, Halma, Mühle, Dame usw. aus-

Ab 15.09.2021  
immer 14tägig am Mittwoch 
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Jugendheim in Griesstätt 

 
 
 
 

Kommt vorbei, Ihr könnt Spiele ausprobieren oder auch 
nur zuschauen und einen gemütlichen Nachmittag in 

Gesellschaft verbringen.  
Wir wollen zusammen die Freude am Spielen entdecken. 

 
Bei Fragen bitte einfach anrufen: 

Anneliese Maier, Tel.: 08039 2940 

Spielenachmittag 
für Senioren,  

Jedermann und jede Generation 

probieren bzw. auffrischen oder auch nur zuschauen und 
einen gemütlichen Nachmittag in Gesellschaft verbringen. 
Denn der Kontakt zu anderen Menschen ist gerade in der 
Corona-Krise so wichtig.
Viele Menschen verbringen in diesen Zeiten einen großen 
Teil ihrer freien Zeit vor dem Fernseher. Eine Studie aus 
Großbritannien zeigte, dass ein hoher TV-Konsum von täg-
lich mehr als 3,5 Stunden bei über 50-Jährigen zum Abbau 
des verbalen Gedächtnisses führt. Dagegen hält regelmä-
ßiges Spielen geistig fit, fördert die Konzentration und Ge-
dächtnisleistung und unterstützt auch beim Knüpfen und 
Pflegen von sozialen Kontakten. 
Also, geben Sie sich einen Schubs, kommen Sie am 13. 
April um 14:30 Uhr ins Cafe Zeilinger und tun so aktiv 
etwas gegen die Corona-Tristesse. Denn jeder ist seines 
Glückes Schmied.
Bei Fragen einfach anrufen bei Anneliese Maier,  
08039/2940. Die dann geltenden pandemiebedingten 
Schutz- und Hygienemaßnahmen sind einzuhalten.

                                 Text: Redaktion

Kolbing 18a, Griesstätt
Tel. 08039 909687

ba
unga.de

Roggenbrot

Vollkornroggenbrot
Bauernbrot

• Natursauerteig

 

Vollkornbrot mit Saaten 

Semme  + Stangerl 

aus  Dinkelmehl  

 

immer  Donnerstags  ab 7 Uhr 

Neuigkeiten vom Vielerlei Griesstätt

Das Vielerlei Griesstätt ist für alle GriesstätterInnen da. Wir 
freuen uns über alle Neukunden und über jegliche Sach-
spenden. Es ist ein Tauschgeschäft im Sinne von Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit. Jede Woche am Donnerstag ist 
geöffnet von 9 bis 11 Uhr und von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Fahren Sie bitte nicht alles zum Wertstoffhof! Kommen Sie 
zu uns! Jeder kann die Dinge, die er nicht mehr braucht, 
abgeben. Zum Beispiel Kleidung, Haushaltsartikel, Spiel-
zeug  und Accessoires für die Freizeit. Da dies bereits viele 
BürgerInnen tun, ist ein breit gefächertes Angebot im Vie-
lerlei vorhanden. Aus diesem Angebot kann jeder Sachen 
aussuchen und kostenlos mitnehmen.

Immer mehr neue Kunden werden zu Stammkunden, die 
regelmäßig ausmisten, Dinge abliefern und sich im Gegen-
zug Sachen aussuchen.
Wir danken dafür, dass die Sachspenden in gutem Zustand 
sind und sich dann jemand darüber freuen kann.
Wenn jemand Interesse an der ehrenamtlichen Mitar-
beit hat, kann er/sie sich gerne bei Gesa Lappler unter  
0176/55493738 melden.                      Text/ Fotos: Gesa Lappler

VdK Päckchen-Aktion 

Die Päckchen-Aktion vom VdK Ortsverband Griesstätt ver-
schiebt sich leider aus gesundheitlichen Gründen auf un-
bestimmte Zeit.
Alles Gute, bleibt gesund!
Ihr Vdk Ortsverband                                      Text: Katharina Seidl
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Ein schwerer Schicksalsschlag war für Irmengard Denk der 
Tod ihres Mannes, der am 13. Dezember 2013 während ei-
ner Beerdigung in Attl völlig unerwartet verstarb. Trost und 
Abwechslung suchte und fand sie bei ihren Hobbys, dem 
Backen von Kuchen und Torten, ihrem großen Gemüse- 
und Blumengarten und den Treffen mit ihren Freundinnen. 
Die Verstorbene war, wie Pfarrer Weingärtner hervorhob, 
als gläubige Frau mit der Kirche sehr verbunden. Wichtig 
war ihr, so der Geistliche, die Teilnahme an den Gottes-
diensten und Rosenkranzandachten. Dies tat sie bis zu ih-
rem Sturz im Juni 2021, wonach sie längere Zeit im Kran-
kenhaus behandelt werden musste und in einem Heim in 
Kurzzeitpflege war. Bis Ende Dezember 2021 lebte die Ver-
storbene relativ selbständig, sehr intensiv betreut durch 
ihre Familie, ihre Freundinnen und die Pflegedienstmitar-
beiter, in ihrem Haus. 
Bei der Bestattung im Familiengrab fand Diakon Simon 
Frank, der mit Pfarrer Weingärtner den vom Kirchenchor 
gesanglich gestalteten Gottesdienst mitfeierte, tröstende 
Worte für die Angehörigen und Trauernden. Auf ihrem 
letzten Erdenweg begleiteten die Verstorbene auch Mit-
glieder des Trachtenvereins und des Frauenbundes, bei 
denen sie viele Jahre Mitglied war.

Text: Alfons Albersinger; Foto: privat

Nachruf auf Veronika Schroll

Auf Grund der derzeitigen Corona-
Bedingungen konnten leider nur die 
engsten Angehörigen am Seelengot-
tesdienst und an der Beerdigung von 
Veronika Schroll aus Warnbach, die 
am 04.02.2022, kurz vor ihrem 90. 
Geburtstag verstorben ist, teilneh-
men. Pfarrer Herbert Weingärtner 
ging bei der Messfeier auf das Leben 
der Verstorbenen ein: 
Geboren wurde die „Warnbacher-Vroni“, wie sie von vie-
len genannt wurde, als zweites Kind der Eheleute Vero-
nika und Alois Gigler in Schmiding. Auf dem elterlichen 
landwirtschaftlichen Anwesen, zu dem auch eine kleine 
Gastwirtschaft mit Kegelbahn gehörte, wuchs sie auf und 

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Aus dem Fundamt

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:   
• Brille mit Sehstärke, schwarz, Marke Gucci, gefunden 

am Wochenende des 28. - 30.01.2022 auf dem Feldweg 
zwischen Berg und Weng

Die Fundsache kann in der Gemeindeverwaltung abgeholt 
werden. 

Aus dem Einwohnermeldeamt

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-11 zu melden. 

Wir gratulieren zur Geburt

Andrea und Gerhard Hamberger zur Geburt ihres 
Sohnes Ludwig Niklas, geboren am 15. Januar
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Nachruf auf Irmengard Denk

Gut bekannt in Griesstätt war Irmen-
gard Denk. Relativ selbständig lebte 
sie in ihrem Haus in der Rainthalstra-
ße bis zur Aufnahme am Neujahrstag 
in einem Krankenhaus, wo sie auf 
Grund ihres schweren Leidens schon 
einige Tage später verstarb. Viele 
Verwandte und Bekannte erwiesen 
ihr beim Seelengottesdienst und bei 
der Beerdigung die letzte Ehre. Pfarrer Weingärtner ging 
bei der Messfeier auf das Leben der Verstorbenen ein: 
Geboren wurde sie im August 1935 in Griesstätt, wo sie 
mit ihrem Bruder, der bereits 1955 verstarb, aufwuchs und 
die Schule besuchte. Nach dem Schulbesuch unterstütz-
te sie ihre Eltern. Ab September 1951 arbeitete sie dann 
beim damaligen Damen- und Herrenbekleidungsgeschäft 
Lorenz in Roßhart. Im August 1952 wechselte sie zur ehe-
maligen Firma Wesp in Griesstätt und in Schlossberg, wo 
sie als Stickerin arbeitete. Anschließend, im September 
1958, wurde sie dann von der Familie Soyer in Altenhohe-
nau zur Betreuung der Kinder angestellt. Dort hat sie auch 
ihren Mann Martin kennen und lieben gelernt. Am 15. No-
vember 1960 schlossen sie in Griesstätt den Ehebund und 
zogen gemeinsam in das Elternhaus der Verstorbenen ein. 
Groß war die Freude über die Geburt von Sohn Martin im 
darauffolgendem Jahr. Schon als der Sohn noch im Kindes-
alter war, nahm die Verstorbene vier Pflegekinder auf und 
betreute sie. In den Jahren 1985 bis 2000 war sie dann 
in der Zahnarztpraxis von Dr. Sleik in Griesstätt als Reini-
gungskraft tätig. Neben ihrer Arbeit für die Familie, für die 
beiden Enkelkinder und die Pflegekinder brachte sich die 
Verstorbene beim Frauenbund und beim Trachtenverein 
ein. Ein besonderes Anliegen war ihr das Sammeln für Ca-
ritas. Sie sammelte solange, bis es ihr aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr möglich war. Für ihren treuen Dienst 
erhielt sie vom Caritas-Verband im Jahr 2012 das Ehrenzei-
chen in Gold. Als Verehrerin ihrer Namenspatronin, der se-
ligen Irmengard vom Frauenchiemsee, war es der Verstor-
benen immer wichtig, dass sie mit dem vollen Vornamen 
Irmengard angesprochen wurde. Die Verstorbene hat sich 
das Lebensbeispiel und das caritative Handeln der Heiligen 
für ihr eigenes Leben zu eigen und zum Vorbild gemacht. 

WOHNGESUNDE 
LEBENSRÄUME.
ÖKO. LOGISCH.

Obermühle 2  I  83556 Griesstätt  I  Tel: 08038/220  I  www.lindauer-holzbau.de

durfte dort eine unbeschwerte Kindheit erleben. Nach 
dem Schulbesuch in Griesstätt unterstützte sie ihre Eltern 
auf dem Hof und in der Gastwirtschaft und besuchte dann 
die Hauswirtschaftsschule in Wasserburg. Bis zu ihrer Ehe-
schließung im Mai 1962 mit Sebastian Sturainer aus Warn-
bach arbeitete sie auf dem elterlichen Anwesen mit. Drei 
Kinder, zwei Söhne und eine Tochter, gehörten bald zur 
Familie. Ein schwerer Schicksalsschlag traf die Familie, als 
der Ehemann und Vater Ende April 1976 plötzlich verstarb 
und der landwirtschaftliche Betrieb von der Verstorbenen 
alleine weitergeführt werden musste. Im Jahr 1978 lernte 
"die Vroni" den Landwirt Alfons Schroll kennen und schloss 
mit ihm den Ehebund. Gemeinsam wurde der Hof bewirt-
schaftet, der dann in den 90er-Jahren an einen der Söhne 
übergeben wurde. Umsichtig pflegte die Verstorbene ih-
ren zweiten Ehemann einige Jahre bis zu seinem Tod im 
Jahr 2012. Solange es gesundheitlich möglich war, arbei-
tete sie auf dem Hof mit und unterstützte den Sohn bei 
der täglichen Arbeit. Zeit nahm sie sich für das Lesen der 
Tageszeitung, für ihre Hunde und ihren großen Garten. 
Vor etwa fünf Jahren wurde bei ihr eine Krebserkrankung 
festgestellt. Nach einer schweren Operation hatte sie sich 
wieder relativ gut erholt und konnte wieder für sich und 
ihren Sohn sorgen. Vor drei Jahren ereilte sie jedoch ein 
leichter Schlaganfall, wodurch sie zeitweise nicht mehr ge-
hen konnte. Auch damals kämpfte sie und schaffte es wie-
der, die Krankheit einigermaßen zu besiegen. Unterstützt 
wurde sie dabei immer von ihren Kindern und den beiden 
Enkelinnen, die ihr besondere Freude bereiteten. 
Die Kraft für ihr Leben und ihr Arbeitspensum, so der 
Geistliche, bekam die Verstorbene sicher auch aus ihrem 
Glauben. Solange es die Gesundheit erlaubte, war sie eine 
treue Kirchgängerin, die auch als junge Frau im Kirchen-
chor gesungen hat. Im Krankenhaus in Prien verbrachte 
die Verstorbene wegen einer neuerlichen Erkrankung ihre 
letzten Lebenstage. Nach dem Erhalt der Krankensalbung 
schlief sie dort friedlich ein. Auf Wunsch der Verstorbenen 
gestaltete der Rotter Vokalchor den Seelengottesdienst. 

Text: Alfons Albersinger; Foto: privat

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen
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www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Termine

Sa, 12.03. 14:00 Tauffeier

So, 13.03. 8:45
Pfarrgottesdienst mit 
Caritas-Kirchensammlung

Mo, 14.03. - So, 20.03. Caritas-Haussammlung

Mi, 16.03. 19:00 R
Gespräch über Gott und die Welt 
mit Pfarrer Vogl im Stechl-Saal

Fr, 18.03. 19:30 A Pray & Worship

Sa, 19.03.

18:30-
19:00

A
Pfarrgemeinderats-Wahl 

in Altenhohenau20:00-
20:30

A

So, 20.03.
8:45 Familiengottesdienst

8:00-
11:00

Pfarrgemeinderats-Wahl 
im Jugendheim

So, 27.03. 10:00 Tauftermin

Do, 31.03.
16:30 R Firmablaufprobe

20:00 A
Hl. Stunde um Geistl. Berufe, an-
schl. Nachtanbetung

Fr, 01.04. 8:30 A Herz-Jesu-Freitag, Hl. Messe

Sa, 02.04. 10:30 R
Firmung durch Weihbischof Wolf-
gang Bischof (3G)

Di, 05.04. 19:00 Bußgottesdienst

Fr, 08.04. 19:00 Jugendkreuzweg

Sa, 09.04.

13:30 Tauffeier

15:00 Kinderkirche

19:00 A
Vorabendgottesdienst mit Palm-
weihe und Passion

So, 10.04. 8:45 Palmweihe, Hl. Messe und Passion

Mo, 11.04.

8:30 A
Hl. Messe, anschl. Aussetzung des 
Allerheiligsten

9:30 A Beichtgelegenheit

17:00 A Beichtgelegenheit

18:00 A Kreuzweg

19:00 A
Hl. Messe, anschl. Eucharistische 
Anbetung

Do, 14.04.
Grün-
donnerstag

19:30 Hl. Messe vom letzten Abendmahl

22:00 Ölbergandacht

Fr, 15.04.
Karfreitag

9:00 Trauermette

13:30 Kinderkreuzweg

15:00 Karfreitagsliturgie

Sa, 16.04.
Kar-
samstag

9:00-
11:00

Gebet am Hl. Grab

Beichtgelegenheit

21:00 Osternacht mit Speisenweihe

So, 17.04.
Oster-
sonntag

8:45 Festgottesdienst m. Speisenweihe

10:15
Familiengottesdienst (Wortgottes-
feier ohne Kommunionausteilung, 
mit Speisenweihe)

Mo, 18.04. 8:45 A Ostermontag - Festgottesdienst

Fr, 22.04. 19:00 B
Vorabendgottesdienst zum 
Patrozinium St. Georg in Berg

Sa, 23.04. 19:00 A
Vorabendgottesdienst zum Fest 
der göttlichen Barmherzigkeit

So, 24.04.
10:00 Tauffeier

15:00 A
Eucharistische Anbetung zum Fest 
der göttlichen Barmherzigkeit

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Vorgaben, 
die Sie auch auf der Homepage des Pfarrverbandes 
(www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-rott) unter 
Gottesdienstordnung finden. 

Pfarrgemeinderats-Wahl 2022

Am 20. März 2022 wird in 
unserer Pfarrei der 
Pfarrgemeinderat ge-
wählt. Die von Ihnen 
gewählten Frauen, Männer 
und Jugendlichen tragen für 
die kommenden Jahre Verant-
wortung für die Gestaltung und 
die Entwicklung des Gemeindelebens unserer Pfarrei.
Aufgabe des Pfarrgemeinderates ist es, in allen die Pfar-
rei betreffenden Fragen beratend oder beschließend mit-
zuwirken und zusammen mit engagierten Menschen und 
Gruppen unserer Pfarrei für die Durchführung der gemein-
samen Beschlüsse zu sorgen.
Stimmberechtigt sind alle katholischen Christen, die am 
Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet und in der Pfarrei 
ihren Wohnsitz haben.
Die Wahl ist im Wahllokal möglich, per Brief und auch 
online. Bis 28.02.2022 konnten die Briefwahlunterlagen 
beim Pfarrbüro angefordert werden. Die Wahlbenachrich-
tigungen wurden Ende Februar versandt. Sollten Sie keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten haben, melden Sie sich 
bitte bei Ihrem Pfarramt. Weitere Informationen und die 
Kandidatenliste finden Sie in den Schaukästen der Pfarr-
gemeinde, in den Kirchen und auf www.pfarrverband-rott.
de. Wir laden Sie herzlich ein, von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen und Ihren neuen Pfarrgemeinderat zu 

Johann Brindl
66 Jahre
Streifl 
Elektroinstalla-
tionsmeister

Benedikt 
Dörfler
21 Jahre
Eichenweg
Zimmerer

Agnes Huber
49 Jahre
Laiming
Ländl. Haus-
wirtschafterin

Johanna Huber
18 Jahre
Berg
Schülerin

Annemarie 
Schuster
51 Jahre
Kettenham
Hauswirtschaf-
terin, Mesnerin

Roswitha
Schuster
45 Jahre
Finkenweg
Hausfrau und
Bäckerin

Thomas 
Stephan
44 Jahre
Goßmaning
Landwirt

Elisabeth von 
Köller, 56 Jahre
Lerchenweg
Hausfrau und 
Mutter

Daniela 
Schuster
54 Jahre
Kettenham
Kaufm. 
Angestellte

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

wählen. Folgende Kandida-
tinnen und Kandidaten stel-
len sich zur Wahl (in alpha-
betischer Reihenfolge):

Text: Pfarramt; Fotos: Norbert Hanke
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Spende vom Frauenbund

Immer wieder finden sich zu den Umbau- und Renovie-
rungsarbeiten im Kapitelsaal im ehemaligen Kloster in Al-
tenhohenau ehrenamtliche Helferinnen und Helfer ein. 
Groß ist auch die Spendenbereitschaft von Privatpersonen 
und Firmen. Auch die Gemeinde leistete einen großzügi-
gen Zuschuss in Höhe von 11.000 Euro. Auf die Konten 
der Pfarrkirchenstiftung und des Freundeskreises Kloster-
kirche Altenhohenau gingen bisher insgesamt etwas über 
60.000 Euro ein. 

Jetzt kam eine weitere Spende von 400 Euro vom Frauen-
bund Griesstätt dazu, die Dekan Klaus Vogl (re.) von der 
Vorsitzenden des Vereins, Annemarie Schuster (li.), entge-
gennehmen durfte. Dabei dankte der Geistliche nicht nur 
den Mitgliedern des Frauenbundes, sondern auch allen 
bisherigen Spendern für ihre finanzielle Unterstützung, 
sowie bei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. 

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Aus dem Kindergarten

Faschingsüberraschung im Kindergarten

In diesem Jahr gab es für die Kinder eine tolle Überra-
schung zum Faschingsfest. Da das Faschingstreiben des 
Sportvereins am Faschingssamstag pandemiebedingt ab-
gesagt werden musste, man den Kindern aber trotzdem 
eine Freude bereiten wollte, überreichten Josef Ott und 
Jürgen Gartner den Kindern im Namen des Sportvereins 
eine Tüte voller lustiger und leckerer Faschingsutensilien 
wie zum Beispiel Luftballons, Konfetti, Süßigkeiten, eine 
Tröte, Luftschlangen, Knicklichter, ein Ausmalbild und vie-
le weitere Überraschungen, sowie die Aufforderung, sich 
mit seinem Lieblingskostüm zu verkleiden, ein Foto davon 
zu machen und damit bei einem Gewinnspiel des Sport-
vereins mitzumachen. Insgesamt wurden durch das Pro-
jektteam um Sepp und Sandra Ott, Marco Inninger, Tabea 
Kirchhoff, Mischi Baumgartner und Jürgen Gartner mehr 
als 270 Tüten für die Schul- und Kindergartenkinder ge-
packt. 
Der Kindergarten dankt dem Sportverein sehr, da sie den 
Kindern damit eine riesige Freude bereitet haben! 

Fremde auf dem Gelände des Kindergartens

In der Nacht vom 27.02. auf den 28.02.2022 wurden Un-
bekannte mit Taschenlampen auf dem Gelände des Kin-
dergartens beobachtet. Die Polizei wurde alarmiert, aber 
beim Eintreffen war niemand mehr vorzufinden. Bitte 
halten Sie die Augen offen und informieren Sie bei unge-
wöhnlichen Beobachtungen umgehend die Polizei. 
Herzlichen Dank!                                                           Text: KiGa

Mit Justus sicher im Straßenverkehr

Wir danken herzlich Michael Lantenhammer für die Spen-
de der tollen Kinderverkehrsmalbücher „Mit Justus sicher 
im Straßenverkehr“. Gemeinsam mit dem „Schlaufuchs 
JUSTUS“ gibt es unseren Kindergartenkindern die Möglich-
keit, spielerisch an die Regeln und Gefahren des Straßen-
verkehrs herangeführt zu werden.                        Text/ Foto: KiGa

Die einzelnen Gruppen gestalteten die Faschingszeit mit 
Kostümen, kreativen Spielen, Bastelarbeiten, Musik und 
Tanz und einem spektakulären Faschingsbüffet. Ein großer 
Dank geht an die BayWa, die unserer Hasengruppe einen 
großen Traktorreifen zur Verfügung stellte - diese haben 
den Reifen kreativ als Eingang in ihr ganz persönliches, 
buntes Faschingsland gestaltet und genutzt.  Text/ Foto: KiGa

OmnibusunternehmenOmnibusunternehmen
Georg Strahlhuber e.K.Georg Strahlhuber e.K.

IInhaber Anton Strahlhubernhaber Anton Strahlhuber
Dr.-Mitterwieser-Straße 13Dr.-Mitterwieser-Straße 13

83556 Griesstätt83556 Griesstätt
Tel. 08039 / 90 99 70Tel. 08039 / 90 99 70

www.strahlhuberbus.dewww.strahlhuberbus.de

Veranstalter: steht noch nicht fest. Evtl. wird eine gesperrte Fläche 
für alle von Außerhalb bereitgestellt. Näheres folgt im nächsten   
Gemeindeblatt.

Umzug der Bienengruppe

Hurra, die Bienen sind in ihrem neuen Zuhause in der Ro-
senheimer Straße eingezogen!

Am Aschermittwoch wurde mit vereinten Kräften mit dem 
Umzug begonnen. Die Gemeinde, das Kindergartenteam 
und die Elternschaft arbeiteten Hand in Hand, damit die 
Bienenkinder ab Montag, 7. März, in ihren liebevoll gestal-
teten und mit kleinkindgerechten Möbeln eingerichteten 
Räumen starten konnten. 

Gleichzeitig richteten sich die Frösche in dem ehemaligen 
Bienenraum ein und haben somit einen dauerhaften, krip-
pengerechten Platz gefunden.

Für die Hasen steht nun der Nebenraum zur Verfügung, 

um Kleingruppenangebote, Mittagessen und die Ruhezei-
ten pädagogisch wertvoll anbieten zu können.

Vielen Dank an Alle, die dieses große Projekt unterstützt 
haben!

Nach einer Eingewöhnungszeit der Bienen wird eine offi-
zielle Einweihungsfeier folgen. Näheres wird im nächsten 
Gemeindeblatt bekanntgegeben.                               Text: KiGa
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Neues vom Schützenverein

Geburtstag des Jugendleiters
Die Vorstandschaft bedankte sich im Beisein 
zahlreicher Jungschützen bei Vereins-Jugendleiter und 
Gau-Jugendleiter Alexander Bastyans für seinen Einsatz 
um den Nachwuchs und überreichte ihm mit besten 
Glückwünschen zu seinem 30. Geburtstag ein Geschenk. 
Sie hoffen, dass er auch mit Beginn des neuen Lebens-
jahrzehnts den Eifer für die Schützennachwuchsförderung 
nicht verliert. 

Verlängerung der Schießsaison
Da aufgrund der Corona-Pandemie der Schießbetrieb 
meistens ausfallen musste, werden heuer die Schießaben-
de nicht mehr wie üblich bis Ostern, sondern  bis Pfingsten 
abgehalten.
Schießwettbewerbe
Die Sportpistolenschützen erreichten in der vergangenen 
Rundenwettkampfsaison beachtliche Mannschaftserfolge:
Grafing : Griesstätt  --  803 :  816 Ringe  -- Sieg
Bad Reichenhall : Griesstätt -- 829 : 802 Ringe  -- Niederlage
Isen : Griesstätt  -- 823 : 827 Ringe   --  Sieg
Tabing :  Griesstätt  -- 801 : 830 Ringe  --  Sieg
Burghausen :  Griesstätt  -- 734 : 820 Ringe  --  Sieg
Die Griesstätter Mannschaft wurde mit nur 1 Niederlage 
und 4 Siegen in der Bezirks-Oberliga Vizemeister.
Fortschritte beim Umbau der Kleinkaliberschießanlage
Coronabedingt gehen die Arbeiten zwar langsamer, aber 
doch stetig vorwärts. Da der Luftraum der Anlage verrin-
gert werden muss, um den Luftaustausch nicht so aufwen-
dig zu machen, müssen noch viele Quadratmeter feuer-
fester Heraklit- und  Rigipsplatten montiert werden. Der 
Schützenmeister hofft, dass sich genügend Helfer an den 
Dienstagabenden zur Mitarbeit einfinden.
Veranstaltungshinweis
Die Jahreshauptversammlung der Schützengesellschaft 
findet am Sonntag, 03.04.2022 um 10:00 Uhr beim Jager-
wirt statt.               Text: Hans Römersberger; Foto: Bettina Albersinger 

Die Vorstandschaft der Schützen und die Jungschützen gratu-
lierten Alex Bastyans (hintere Reihe, rechts neben "7") zum 30. 
Geburtstag.

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

Neues von der Feuerwehr

Feuerwehr zu Gast bei der 3. Klasse
Immer groß geschrieben wird bei der Feuerwehr die 
Brandschutzerziehung bei den Kindern. Da die Schulkin-
der in der 3. Klasse für dieses Thema sensibilisiert werden 
sollen, steht normalerweise ein Besuch bei unserer Feu-
erwehr auf dem Stundenplan. Weil dies pandemiebedingt 
nicht möglich war, besuchte die Feuerwehr die Kinder 
eben in der Schule. 
Ende Januar machten sich unsere beiden Kommandanten 
Georg Weiderer und Manfred Andraschko auf den Weg 
in die Grundschule. Anhand der für die Feuerwehr maß-
gebenden Aufgaben RETTEN - LÖSCHEN - SCHÜTZEN 

- BERGEN wurden dem Nachwuchs verschiedene Aufga-
ben der Feuerwehr nähergebracht und das Fahrzeug der 
Feuerwehr erklärt. Das in der Schule Erlernte zum Thema 
Feuerwehr, Notruf und Brandschutzerziehung durften die 
Schüler bei diesem Termin natürlich zum Besten geben.

Es war ein schöner Termin für uns und doch hoffen wir 
alle, dass wir den Schülern aus den 3. Klassen in Zukunft 
die Feuerwehr wieder im Feuerwehrhaus vorstellen dür-
fen.    
Vorankündigung Kreisjugendfeuerwehrtag
Nachdem letztes Jahr der Kreisjugendfeuertag in Griesstätt 
ausfallen musste, versuchen wir es heuer auf ein Neues. 
Am 23. Juli werden sich am Sportplatz bei hoffentlich schö-
nem Wetter Jugendfeuerwehren aus 80 Feuerwehren bei 
verschiedensten Wettbewerben messen. Jeder Interes-
sierte ist dazu natürlich herzlich eingeladen. Weitere Infos 
folgen im nächsten Gemeindeblatt!         Text/ Foto: Alex Maier

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

Die Ecke für die Jugend

Hallo, 
Schule, Kindergarten, Ferien, Hobbys, Sportangebote  
- dies findet derzeit alles mit geregelten Zeiten statt. So 
auch das Ferienprogramm in den "großen" Ferien im Au-
gust/September. Der Aufruf für Eure Aktionen startet auch 
geregelt - immer um diese Zeit. 
Ich möchte 
• alle privaten Anbieter bitten, Eure Hobbys und Interes-

sen mit uns zu teilen, 
• alle gewerblichen Anbieter, uns Eure Arbeiten näherzu-

bringen und 
• alle Vereine, uns Eure hervorragende Kinder- und Ju-

gendarbeit zu präsentieren. 
Heuer sind uns (bis jetzt) mehr Türen für die Gestaltung 
des Ferienprogrammes geöffnet. Starten wir gemeinsam 
durch! 
Schickt mir Eure Aktionen und evtl. Fragen an baumgart-
ner-michaela@t-online.de. Vielen Dank schon im Voraus 
für Eure Zeit, die Ihr den Kindern damit schenkt!
Ich wünsche Euch allen ein frohes 
Osterfest! Viel Spaß in der Natur, 
beim Eier- und Aktionen suchen! 

Liebe Grüße, Eure Mischi 

NISSAN TOWNSTAR KOMBI ACENTA DIG-T 130, 95 kW (130 PS), Benzin: Kraftsto verbrauch (l/100 km): kombiniert: 7,7 – 6,6; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 
174 – 150. (gemäß VO(EG) Nr. 715/2007) 1Finanzierung über NISSAN Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss: 
Fahrzeugpreis: 22.890 €, Anzahlung 3.000 €, Nettodarlehensbetrag: 19.890 €, Zinsen: 1.290,80 €, Bearbeitungsentgeld: 0 €, Sollzins p.a. (geb.) 1,972 %, e� ektiver Jahreszins: 1,99 %, Laufzeit 
48 Monate, 47 Raten á 179 €, Schlussrate: 12.767,80 €. Angebot zzgl. Frachtkosten.25 Jahre Herstellergarantie bis 160.000 km für alle Nissan Nutzfahrzeug-Modelle (mit Ausnahme 
des Townstar Electric und des e-NV200: 5 Jahre/100.000 km Herstellergarantie auf elektrofahrzeugspezi¡ sche Bauteile, 5 Jahre/100.000 km auf alle anderen Fahrzeugkomponenten, 
8 Jahre/160.000 km auf die Fahrbatterie. Unbegrenzte Kilometerleistung für die Lackgarantie, Nissan Original- und Zubehörteile, Unfall- und Pannenhilfe sowie Garantie gegen 
Durchrostung. Abb. zeigen Sonderausstattungen. Nur solange der Vorrat reicht. Gültig bis Widerruf. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Stand Februar 2022.

DER NEUE NISSAN TOWNSTAR
Jetzt den Family-Van bei uns probefahren!

Autohaus MKM Huber GmbH | Eisel� nger Straße 4 | 83512 Wasserburg
Tel.: 08071 9197-0 | WhatsApp: 01 57/77 73 62 33 | info@zum-huber.de | zum-huber.de

Auto Huber GmbH | Gerner Allee 2 | 84307 Eggenfelden
Tel.: 08721 78187-0 | info@nissan-eggenfelden.de | nissan-eggenfelden.de

50
JAHRE
AUTOHAUS
HUBER

1

2

3

4

5

NISSAN TOWNSTAR KOMBI ACENTA
DIG-T 130, 95 kW (130 PS), Benzin

Klima, Einparkhilfe hinten, Bluetooth®, Tempomat, 
Notbremsassistent, Spurhalte- & Totwinkel-Assistent

UPE 25.950 €
Hausnachlass -3.060 €

Angebotspreis 22.890 €

Monatliche
Finanzierungsrate

179 €1
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Neues Kursangebot ab 23.03.2022  - YOGA 

Der Sportverein bietet ab dem 23.03.2022 einen 
Yogakurs an. Der Kurs ist für jeden geeignet, egal ob mit 
oder ohne Yoga-Erfahrung, egal ob jung oder alt. 
Der Block mit 10 Einheiten á 75 Minuten findet immer 
mittwochs im Sporttreff Dengel, Am Leitenfeld 11, statt 
(die ersten 5 x von 18:00 bis 19:15 Uhr, die weiteren 5 Mal 
von 18:30 bis 19:45 Uhr). Die Kursgebühr für Vereinsmit-
glieder beträgt  75 Euro; für Nichtmitglieder 100 Euro. 
Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung bis zum 
20.03.2022 per E-Mail über verena.kaiser26@outlook.de. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Fragen 
beantwortet Ihnen Verena Kaiser,  0176/70353891.
Über Ihre Teilnahme freut sich Yogalehrerin Verena Kaiser.

Text: Redaktion

Abschlussbericht Projekt "Invest in die Zukunft"

Ein Projekt wird erst dann zu einem Projekt, wenn 
es nach der Idee einen Projektstart, eine Pla-
nung, Meilensteine, eine Umsetzungsphase und 
einen Projektabschluss gibt. Wann die erste Idee entstan-
den ist, kann sicher nicht mehr gesagt werden. Nährboden 
war sicherlich die Mitteilung des bayerischen Innenmi-
nisteriums, finanzschwache Kommunen auch im Bereich 
der Sportstättenbauförderung mehr zu unterstützen. Mit 
dieser vagen Information machte sich im September 2019 
Vorstand Jürgen Gartner zu einer Vortragsreihe des Bay-
erischen Landessportverbandes nach Grasbrunn auf, um 
dort zu erfahren, welche Möglichkeiten in der Sportstät-
tenförderung durch die Änderungen nun für den Sportver-
ein möglich wären. In der Vergangenheit wurden Sportan-
lagen mit 20% der Investsumme allgemein gefördert. Die 
Änderung bestand darin, dass die Förderung angepasst 
wurde an die Finanzstärke bzw.  -schwäche der Kommune. 
Im Allgemeinen natürlich nicht positiv, dem Sportverein 
aber zur Hilfe war, dass die Gemeinde Griesstätt so einge-

stuft wurde, dass 50 % Förderung anstatt 20 % ermöglicht 
werden. Mit dieser Information ging man nach Gesprä-
chen in der Vorstandschaft in die Abteilungen und zeigte 
Möglichkeiten auf. Schnell kristallisierte sich mit der Um-
stellung der Flutlichtanlage auf LED und der Erneuerung 
der Stockbahnen Potential und die richtige Chance, jetzt 
die Förderung zu nutzen und dem Verein einen gewalti-
gen Sprung nach vorne zu helfen. Als DJK-Verein wusste 
man, dass auch hier ein Sondertopf der Kirche beantragt 
werden kann. Als noch festgestellt wurde, dass im Bereich 
LED-Beleuchtung auch noch das Bundesumweltministeri-
um Zuschüsse fließen lässt, wurde man konkret. Ein klei-
nes Kernteam um die Vorstandsmitglieder Jürgen Gartner, 
Sepp Ott und Florian Spötzl sowie der Fußball-Abteilungs-
leitung um Christoph Bauer und Bernd Pledl machte sich 
nun im Auftrag der gesamten Vorstandschaft daran, die 
notwendigen Daten einzuholen, um das Optimale für den 
Verein rauszuholen und förderfähig zu sein. Im März 2020 
gab es noch einen ersten Kontakt mit dem zuständigen 
Mitarbeiter des Bayerischen Landessportverbandes im In-
golstädter Sportpark, um die konkreten Vorgaben auszulo-
ten. Es war erst seit Kurzem möglich, sanierungsbedürftige 
Stockbahnen zu bezuschussen und weitere Details konkret 
an unserem Beispiel durchzuprüfen, um dann verschoben 
durch den Coronaausbruch im Juli unsere Ideen der Jah-
reshauptversammlung und den Mitgliedern zu präsentie-
ren. Erst dieser Schritt und das Votum, hier weitermachen 
zu dürfen, brachte dann das Projekt ins Rollen. Anfragen 
wurden gestartet, Ideen abgestimmt, meist Online, da vor 
Ort keine Gespräche zulässig waren. Ideen kamen hinzu, 
andere mussten wieder verworfen werden. Vieles ging 
seinen Weg, man holte Kostenvoranschläge ein, machte 
konkrete Anfragen zur Finanzierung bei den Banken, stell-
te es der Gemeinde als Eigentümer und Verpächter vor, 
verlängerte Pachtverträge, holte sich Unterstützung bei 
der Gemeinde als Bürge für den anstehenden Kredit und 
musste selbstverständlich für Teile der Baumaßnahmen 
einen Bauantrag stellen. Abgesegnet war dies aber alles 
nicht, da erst die Freigabe aus der Mitgliederversammlung 
den rechtlichen Rahmen gab. Da die damalige Coronalage 
keine Präsenzversammlung zuließ, holte man sich extern 
Hilfe mit einem Seminar, um gesetzes- und satzungskon-
form eine Online-Jahreshauptversammlung mit Wahlen 
und Beschlüssen durchführen zu können. Als sich ein ein-

wandfreier Verlauf vor allem Dank Sepp Ott und die Frei-
gabe durch Beschluss zur Durchführung ergab, konnte 
dann im 2. Quartal 2021 mit ersten Vorarbeiten an der 
Flutlichtanlage des Hauptfeldes begonnen werden. Au-
genscheinlicher ging es bei den Stockschützen zu, die von 
Asphalt auf Pflaster umstiegen und auch eine neue LED-
Beleuchtung installierten. Manche Herausforderung zeig-
te sich erst während der Bauphase und musste kurzfristig 
entschieden werden. Beispielhaft sind hier die zusätzli-
chen aufwendigen Drainagearbeiten an den Stockbahnen 
zu nennen oder der Austausch zweier Flutlichtmasten, die 
die Standsicherheitsprüfung durch den TÜV nicht erhiel-
ten. Dies war so nicht geplant und vorhersehbar. Abschlie-
ßend war Mitte November nach mehreren Verzögerungen 
die Umstellung der Flutlichtanlage auf den Fußballplätzen 
an der Reihe und die letzte größere bauliche Maßnahme. 
Relativ kurzfristig konnte man die Maßnahme beim DJK 
Sportverband einreichen und die Auszahlung war inner-
halb weniger Tage schon auf dem Konto. Gerade hier zeig-
te sich Vorstandsmitglied Florian Spötzl als kühler Kopf im 
Bürokratie- und Antragswirrwarr. Die herausfordernde An-
tragsstellung wurde in steuerlichen Themen begleitet und 
unterstützt von Finanzchef Lenz Loher und unserer Steuer-
beraterin Heidi Fink. 
Vielen Dank vor allem an das Kernteam und die Vereins-
mitglieder, die viele ehrenamtliche Stunden in der Bau-
phase und nebenbei leisteten. Unseren Baupartnern v.a. 
die Ortsansässigen Firmen Georg Stecher ES Flutlicht, Kai-
ser Bau, Zobel Pflaster- und Landschaftsbau, Raiffeisen-La-
gerhaus Griesstätt und Elektro Ametsbichler sowie Elektro 
Pledl, die uns mit Rat und Tat zur Seite standen und  immer 
ein offenes Ohr hatten was Terminplanung, Wünsche und 
Nöte betraf. Ein Dank geht auch an Bürgermeister, Gemein-
derat, Verwaltung und Bauhof für die Unterstützung, so-
wie der Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing für die Zwischen-
finanzierung. Zum Stand heute sind es nur noch wenige 
bauliche Restarbeiten, sowie nach Erhalt aller Zuschüsse 
die Rückführung des Kredites, dann kann das Projekt ge-
schlossen werden. Für diejenigen, die involviert waren, ist 
das Flutlicht, das nun am Fußballplatz leuchtet, nicht nur 
einfach ein Licht. Es ist ein optimal ausgesteuertes Licht, 
das mit Blendschutz der umgebenden Siedlung keinen 
Nachteil bringt. Dies wurde im alten und neuen Zustand 
mit einem Luxometer auch nachgewiesen. Es ist auch ein 

Neue Leitung für die Tennisabteilung

Die Tennisabteilung des DJK-SV Griesstätt hielt 
Ende Februar eine Abteilungsversammlung ab. Abteilungs-
leiterin Gaby Brück konnte eine große Anzahl von Tennis-
freunden begrüßen. Sie freute sich über die neue Begeis-
terung für den Tennissport und den regen Betrieb auf den 
Plätzen. Die Einführung eines Schnupperjahres dürfte dar-
an einen großen Anteil haben. 
Im vergangenen Jahr nahmen weder eine Damen- noch 
eine Herrenmannschaft am offiziellen Spielbetrieb teil. 
Für das kommende Jahr wurde bereits eine Herrenmann-
schaft für die Chiemgau-Hobbyrunde gemeldet. 
Einen kräftigen Aufschwung gab es auch bei den Kindern 
und Jugendlichen. Am Tenniscamp im August beteiligten 
sich 30 Kinder und beim Kindertraining an jedem Donners-
tag gab es ebenfalls bis zu 30 Teilnehmer. Bei den Damen, 
die zuverlässig bei der Durchführung des Trainings mithal-
fen, bedankte sich Günther Lindner recht herzlich; ebenso 
bei Stefan Burger für die Bedienung der neuen Ballwurf-
maschine, die eine echte Bereicherung ist.
Der Kassier des Hauptvereins, Lorenz Loher berichtete 
über die Einnahmen und Ausgaben. Er konnte aktuell ei-
nen zufriedenstellenden Kontostand mitteilen.
Der Vertreter des Hauptvereins Josef Ott übernahm die 
Wahlleitung bei den Neuwahlen. Diese brachten folgen-
des Ergebnis: Abteilungsleiter wurde Stefan Burger, sein 
Stellvertreter Rudolf Sleik. Die Kasse bleibt in den bewähr-
ten Händen von Lorenz Loher, Schriftführerin wurde Antje 
Sleik. Den Posten des Sportwartes bekommt Marco Innin-
ger. Er übernimmt auch die BTV-Verbindung, die bisher 
Jürgen Grillmeier seit vielen Jahren zuverlässig betreute. 
Ein Jugendleiter konnte nicht gefunden werden; die Auf-
gabe übernimmt kommissarisch Günther Lindner. Als Bei-
sitzer wurden Gaby Brück und Jürgen Grillmeier bestellt. 
Der neue Abteilungsleiter Stefan Burger bedankte sich bei 
seiner langjährigen Vorgängerin Gaby Brück mit einem 
Blumenstrauß. Er gab der Hoffnung Ausdruck, dass der 
Tennisaufschwung auch im neuen Jahr anhält. Er bat um 
zahlreiche Beteiligung bei der Instandsetzung der Tennis-
plätze im kommenden Frühjahr. Die Suche nach Trainern 
soll verstärkt werden.
Unter dem Tagesordnungspunkt "Wünsche und Anträge" 
wurden verschiedene Punkte angesprochen: die Renovie-
rung der Plätze, die evtl. Neuanschaffung von Planen und 
Netzen, das Ausbessern der Linien sowie die Platzpflege 

insgesamt. Das Schnupperjahr, bei dem im 1. Jahr kein 
Tennisbeitrag fällig wird, wird fortgeführt. 
P.S. Das Tennistraining für Kinder findet ab sofort wieder 
dienstags von 16.00  bis 17.00 Uhr in der Sporthalle statt.   

Text: Günther Lindner
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Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de

Tel.: 08039 - 37 83 // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 
www.bäckerei-zeilinger.de

Unsere Oster-Highlights

≥ Osterfladen

≥ Osterhasenkekse

und vieles mehr...
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Licht, das der Umwelt durch wesentlich geringere Licht-
verschmutzung hilft, auch den Insekten etc. Es vermindert 
den CO2 Ausstoß der kompletten Anlage pro Jahr um ca. 
9 Tonnen (in 20 Jahren 180 Tonnen!) und hilft dem Verein 
natürlich auch, Geld zu sparen, in dem man den Stromver-
brauch erheblich reduziert. Bei den Stockschützen ist die 
Sanierung ein elementarer Beitrag, die Zukunft des Sports 
weiterhin in Griesstätt zu sehen. Manch ein Stockschütze 
wurde seitdem wieder auf der Anlage gesehen und man 
kann sicher sein, dass die nächsten 20 Jahre hier den Ver-
bleib der Abteilung sichergestellt hat. 
Offen bleibt bisher noch die Einweihungsfeier, aber dies 
lässt sich sicherlich bald klären, wann es die Coronalage 
gebührend zulässt. Dafür werden wir dann einfach ein 
neues "kleines" Projekt aufsetzen.                Text: Jürgen Gartner

Neis von de Theaterer

Weils heia wieda ned zum Spuin geht (Corona is a Kreiz), 
kannts ja direkt fad wern. Desweng hamma uns wos an-
ders zum doa gsuacht (wos, des segts auf de Buidl)! 

Bis nächts Jahr, bleibts gsund! 

Eire Theaterer

Und jetzt für Griesstätter, die die bayerische Sprache erst 
noch richtig kennenlernen müssen:

Neuigkeiten von der Theatergruppe

Aus pandemischen Gründen kann auch dieses Jahr keine 
Darbietung des einstudierten Theaterstückes erfolgen. 
Daher musste das Ensemble neue Wege finden, Leib und 
Seele zu erquicken (siehe Fotos)! Positiv blicken wir auf 
das kommende Jahr, in dem wir die Griesstätter Kulturge-
meinde hoffentlich wieder mit einer Aufführung erfreuen 
können. 

Bis dahin wünschen wir alles Gute. Bleiben Sie gesund. 

Ihre Theatergruppe                                     Text/ Fotos: Theaterer

Vogelschutzzeit ab 1. März - Gehölze richtig pflegen

Bald ist Zeit für Nachwuchs im Garten. Die 
Vögel suchen sich geeignete Plätze für ihre 
Nester. Daher ist von 1. März bis 30. Sep-
tember Vogelschutzzeit. 
Das bedeutet, dass in diesem 
Zeitraum nicht geschnitten 
werden soll. Grundsätzlich gilt 
vor dem Arbeiten zu prüfen, 
ob Nester oder Baumhöhlen 
vorhanden sind, die erhalten 
bleiben sollten. Brutkästen 
können vor dem Aufhängen 
mit sanften Reinigungsmit-
teln sauber gemacht werden.
Bei Hecken und Obstbäumen 
reicht ein Schnitt pro Jahr. 
Viele Bäume und Sträucher entwickeln sich oft besser 
ohne Schnitt. Blüten und Früchte sind eine wichtige Nah-
rungsquelle für Tiere und wachsen meist erst an den mehr-
jährigen Trieben. Schneidet daher nur, wenn es unbedingt 
nötig ist. Wenn es möglich ist, können auch abgestorbene 
Baumteile an ihrem Platz bleiben. Viele Tierarten, zum Bei-
spiel Spechte, brauchen das Totholz für Nisthöhlen.
Einen schönen Frühlingsstart wünschen Euch die Grünen 
Griesstätt.  Text: Katharina von Sommoggy, Gesa Lappler/ Foto: Gesa Lappler

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de
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Neues von den Bürgern für Griesstätt

Am Samstag, 19.03.2022 findet die Aktion 
"Griesstätt rammt zamm" statt, zu der die 
Bürger für Griesstätt diejenigen Helferinnen und Helfer 
einladen, denen die Sauberkeit unseres Dorfes am Her-
zen liegt. Obwohl die Aktion im Vorjahr pandemiebedingt 
nur im kleinen Kreis stattfinden konnte, wurden dennoch    
große Mengen an Müll und Unrat gesammelt und an-
schließend am Wertstoffhof entsorgt.
Der Verein hofft, dass sich heuer viele Freiwillige melden, 
um ein noch größeres Gebiet zu säubern.
Man trifft sich am 19.03. um 9:00 Uhr im Gewerbegebiet 
Am Leitenfeld 4 bei Kanalservice Braunen. Dort werden 
Teams gebildet und die Routen eingeteilt. Bitte Warnwes-
ten mitbringen; Einmalhandschuhe werden gestellt. Über 
das Hygienekonzept wird vor Ort informiert. Jedes Team 
sammelt ca. 2 Stunden. Anschließend werden die Helfer/
innen mit einer kleinen Brotzeit versorgt.
Der Bericht über den Baumschnittkurs am 5. März lag bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor und folgt im nächsten 
Gemeindeblatt.

Reisach 8
83512 Wasserburg am Inn

Tel.: 08071-9227670
info@zaubergarten-ried.de
www.zaubergarten-ried.de

Ludwig Ried 

n�rgarten 
Baumschule - Gärtnerei

Frühling  =  Pflanzzeit

Bäume - Sträucher - Frühlingsblumen

WIR SUCHEN BALDMÖGLICHST

KFZ-MECHANIKER/
MECHATRONIKER ( M/W/D)

Ein Open-Air-Kino in Zusammenarbeit mit dem Utopia 
Kino Wasserburg, organisiert vom Arbeitskreis Veranstal-
tungen unter Leitung von Gerhard Brauen, findet am Frei-
tag, 3. Juni und am Samstag, 4. Juni 2022 in Griesstätt statt. 
Nähere Infos, wie Veranstaltungsort, Beginn usw. folgen 
im Gemeindeblatt 3-2022.         Text: Redaktion; Foto: Kino Utopia

Open-Air-Kino der Bürger für Griesstätt 
am Freitag, 3. Juni und Samstag, 4. Juni
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Neues vom CSU Ortsverband

Allgemeines
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
im letzten Jahr konnte sich die Vorstandschaft des CSU 
Ortsverbands neu formieren und seither haben wir bereits 
einige Ideen gesammelt, welche Positionen der CSU Orts-
verband vertritt und wie wir die Zusammenarbeit in der 
Gemeinde in Zukunft mitgestalten wollen.
Als erste offizielle Aktion möchten wir alle interessierten 
Bürger bitten, an einer Meinungsumfrage zu zukunftswei-
senden Themen teilzunehmen. Die Umfrage ist möglichst 
barrierefrei gestaltet und jeder Teilnehmer kann entweder 
direkt online abstimmen oder den nachfolgenden Vor-
druck bei der Vorstandschaft einwerfen:
Max Eser, Streifl 10 • Gerhard Hamberger, Lerchenweg 11 
• Christian Fink, Holzhausen 16 • Stephan Bleicher, Hoch-
riesstr. 2 • Anton Freiberger, Max-Stoll-Str. 23
Wir haben die Hoffnung, mit der Umfrage ein möglichst 
breites Spektrum an Personen und Familien zu erfassen, 
um ein breites Meinungsbild der Gesellschaft zu bekom-
men. Es soll damit ein Instrument etabliert werden, um 
auch zukünftig Meinungen über kommunal relevante The-
men zu erhalten. Jeder Teilnehmende kann sich aktiv in 
die Zukunftsgestaltung unserer Gemeinde einbringen und 
trägt damit zu einer direkteren Demokratie in unserer Ge-
meinde bei.
Die Umfrage ist vom 01.03.2022 bis zum 30.04.2022 on-
line möglich. In diesem Zeitraum kann auch der beantwor-
tete Vordruck auf Seite 25 bei der Vorstandschaft einge-
worfen werden.
Die Ergebnisse der Umfrage werden in den nächsten Ge-
meindeblättern und online veröffentlicht. Zusätzlich sollen 
die Ergebnisse in Mitgliederversammlungen und öffent-
lichen Versammlungen diskutiert werden, soweit dies im 
Frühjahr/Sommer/Herbst mit den jeweiligen Corona-Be-
stimmungen möglich ist.
Meinungsbild 2022
Die Online-Abstimmung findet man entweder durch das 
Öffnen der URL www.csu-griesstaett.de/meinungsumfra-
ge2022 oder durch das Scannen des folgenden QR-Codes:

Als Ihre externe
IT-Abteilung sind wir Ihr
zuverlässiger Partner
für alle Themen rund um
IT und Datenschutz.

Wir stellen sicher dass
Sie arbeiten könnenSie arbeiten können
und Ihre Systeme
funktionieren!

Die ganze Welt der IT
aus einer Hand!

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Der CSU Ortsverband Griesstätt möch-
te zu einigen zukunftsträchtigen The-
men (Wohnen, Alterswohnen, Ge-
werbe, Energie, Dorfgemeinschaft) 
ein Meinungsbild in der Gesellschaft 
erhalten. Jeder Teilnehmer an der 
nachfolgenden 10-minütigen Umfra-

ge hilft uns, ein aktuelles Stimmungsbild in der Gemein-
de Griesstätt zu erfassen. Das Ergebnis wird genutzt, um 
geeignete Schritte für die zukünftige Weichenstellung in 
der Gemeinde einzuleiten, wodurch jeder Abstimmende 
direkt zur Zukunftsgestaltung unserer Gemeinde beiträgt. 
Es gibt erforderliche (1, 2, 4, 6) und optionale (3, 5, 7, 
8) Fragen. Mehrfachantworten sind bei allen Fragen mög-
lich. Achtung: Pro Person ist die Abstimmung nur einmal 
möglich!
Die personenbezogenen Daten (Vor- und Nachname, PLZ) 
sind bei uns sicher! Die Daten werden automatisiert verar-
beitet und sind ausdrücklich NICHT öffentlich zugänglich 
und werden NICHT veröffentlicht. Die Angabe der per-
sonenbezogenen Daten ist für uns dennoch wichtig, um 
Missbrauch durch Mehrfachabstimmung zu unterbinden 
(z.B. durch sogenannte Abstimmungsbots).
Wir bitten Personen, die weiteres Interesse an einzelnen 
Themenfeldern haben, FRAGE 8 entsprechend zu beant-
worten und bei den personenbezogenen Daten ihre E-
Mail-Adresse zu hinterlassen. Um Informationen zu den 
Themengebieten zu verteilen, werden E-Mail-Verteiler 
eingerichtet. Bitte nicht vergessen, das Einverständnis zur 
Erhebung der personenbezogenen Daten zu geben.
Falls es Rückfragen oder Anmerkungen zu der Abstimmung 
gibt, sind diese bitte an webmaster(at)csu-griesstaett(dot)
de zu richten.
Zu Frage 1: Wohnblock in Eiselfing (Link zum Bericht im 
Münchner Merkur): https://www.merkur.de/lokales/er-
ding/eiselfing-wasserburg-inn-wohnungen-holzbauweise-
fertig-erstellt-13643638.html
Zu Frage 6: Nachhaltigkeitsbericht Rott am Inn (Link zum 
Bericht in der Wasserburger-Stimme):
https://www.wasserburger-stimme.de/blog/2022/01/28/
rott-beispielgebend-der-nachhaltigkeit-auf-der-spur/

Text: Gerhard Hamberger, CSU OV Griesstätt
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Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter https://www.griesstaett.de/gemeindeblatt-archiv.html. 

Griesstätter Gemeindeblatt

Griesstätter Gemeindeblatt 2022

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

3 - 2022 05.04.2022  (14. KW) 24.04.2022
4 - 2022 17.05.2022  (20. KW) 05.06.2022
5 - 2022 28.06.2022  (26. KW) 17.07.2022
6 - 2022 05.09.2022  (36. KW) 25.09.2022
7 - 2022 18.10.2022  (42. KW) 06.11.2022
8 - 2022 29.11.2022  (48. KW) 18.12.2022

Essen, Trinken und Genießen

Möhrenuntereinander

Ca. 2 kg Möhren schälen und in Scheiben schneiden. Ca. 
1 kg Kartoffeln schälen, waschen und halbieren. 1 mittel-
große Zwiebel schälen und in Streifen schneiden. Etwa 
75 g Butter im Topf erhitzen und die Zwiebel glasig düns-
ten. Anschließend 1 Suppenwürfel (Fleischbrühe) dazu 
geben und soviel Wasser, wie der Suppenwürfel hoch ist. 
Möhren, Kartoffeln und ca. 200 g geräuchertes Fleisch 
(Wammerl, Polnische, Kassler) in den Topf geben und sal-
zen. Mit geschlossenem Deckel ca. 30 Minuten kochen. 
Das Fleisch aus dem Topf auf eine Fleischplatte legen. 
Währenddessen Wiener Würstchen (Menge nach Belie-
ben) erhitzen. Von der Brühe im Topf soviel abgießen, dass 
sie nur noch ca. 1 cm hoch im Topf steht. Weitere 75 g 
Butter hinzugeben und mit dem Zauberstab oder Mixer 
pürieren. Das geräucherte Fleisch schmeckt prima zum 
Möhrenuntereinander, aber Kinder mögen sicherlich lie-
ber Wienerle essen. 
Guten Hunger wünscht Ihnen Lilli Falkenstein!

Über Ihr Lieblingsrezept zum Thema "Essen, Trinken und 
Genießen" würde sich die Redaktion sehr freuen. Einfach 
• mailen (an redaktion@netzteam.com), 
• faxen (08039/909939) oder 
• abgeben (Alpenstr. 9 in Griesstätt oder im Rathaus). 
Vielen Dank im Voraus!

Termine und Veranstaltungen

Bei den noch nicht abgesagten Terminen ist nicht sicher, 
ob diese aufgrund der Corona-Pandemie stattfinden 

können!

So, 13.03.
8-12 Uhr

Hallenflohmarkt des Grundschulförderver-
eins in der Sporthalle  -  abgesagt

Fr, 18.03.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit 
Jugendtraining beim Jagerwirt

Sa, 19.03.
9:00 Uhr

Aktion "Griesstätt rammt zamm" der Bürger 
für Griesstätt (siehe Seite 23)

Do, 24.03. Gemeinderatssitzung in der Sporthalle

Fr, 25.03.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit 
Jugendtraining beim Jagerwirt

Sa, 26.03.
Termin-
änderung

19:00 Uhr Gottesdienst in Altenhohenau,
anschl. Jahreshauptversammlung des 
Sportvereins in der Sporthalle

Ferienwohnung Bergblick (94 m² für 2 Erw. u. 4 Kinder)

Ferienwohnung Obstgarten (52 m² für 2 Erw. u. 1 Kind)

Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Hofladen

Partyservice
hallerhaller

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mi + Do  8 - 12 Uhr
 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

 08039 - 1878

Für OSTERN auf Bestellung:
Lamm, Pute, Hendl, Schwein, Rind, Forellen 

(alle Tiere aus Freilandhaltung) 

Hausgeräuchertes, Eier vom Hof (auch gefärbt)
Osterlamm (gebacken)

Sa, 26.03.
20:00 Uhr

Frühjahrsversammlung des Imkervereins 
beim Jagerwirt

Fr, 01.04.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit 
Jugendtraining beim Jagerwirt

Sa, 02.04.-
So, 10.04. Theater der Theatergruppe  -  abgesagt

So, 03.04.
Termin-
änderung

8:45 Uhr Schützenjahrtag in der Pfarrkirche
anschl. Jahreshauptversammlung des 
Schützenvereins beim Jagerwirt

Do, 07.04. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13:30

So, 07.04. Treffen der Reservisten im Jugendheim, 20 h

Di, 12.04. Nachmittagsfahrt mit Fa. Strahlhuber, Info 
und Anmeldung  08039/909970

Mi, 13.04.
Spielenachmittag von 14:30 - 17:00 Uhr 
im Cafe Zeilinger  -  Jeder ist willkommen! 
(siehe Seite 11)

Private Kleinanzeigen

Mo, 18.04.
14:00 Uhr

Spielbeginn/ Duoschießen der Stockschützen 
an den Stockbahnen

Do, 21.04. Gemeinderatssitzung in der Sporthalle

Fr, 22.04.
20:00 Uhr

Vereinsmeisterehrung der Luftgewehr-/ Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 14.

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
Firma Chiemgau Recycling: 

Mittwoch, 06.04.2022 
Firma Remondis: Mittwoch, 30.03.2022

Junges Ehepaar (Ingenieur u. Lehrerin) sucht Baugrund-
stück für Einfamilienhaus in Griesstätt oder Umgebung. 
E-Mail: fuh@gmx.de oder  0162 / 7157011.

Qualifizierte Tagesmutter in Griesstätt für kleine Entde-
cker von 0 -3 Jahren, familiennahe Betreuung, 1 feste Be-
zugsperson, in EKP Spielegruppe integrierbar, staatliche 
Bezuschussung möglich. Fuchsnesterl - Kindertagespfle-
ge Nici Fuchs,  0176/23333243, E-Mail: nicifuchs86@
gmail.com.

NEU:NEU:  
• Power-Schaum

• Power-Schaum

• Premiumbürsten

• Premiumbürsten
Waschpark Vogtareuth

Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238




